
Vergesslichkeit 
Jeden Morgen lese ich die soge-
nannte Losung, ein kurzes Wort aus 
dem Alten Testament und den ihm 
zugeordneten Vers aus dem Neuen 
Testament. Meist lese ich auch den 
Zusammenhang, wo diese Verse 
stehen. So beginnt meine persön-
liche Gebetszeit am Anfang des 
Tages.  
Irgendwann tagsüber kann es vor-
kommen, dass mich meine Frau 
fragt, was ich am Morgen gelesen 
habe, und häufig kann ich es ihr 
nicht mehr sagen. Ich weiss es 
schlicht nicht mehr und das ärgert 
mich sehr. Wie kann ich nur so 
vergesslich sein, auch bei anderen 
Dingen, zum Beispiel bei den Namen 
der Menschen im Dorf und in der 
Kirchgemeinde? Aber gerade bei 
Gottes Wort, das mir doch so viel 
bedeutet und meine tägliche Nah-
rung ist, sollte es doch anders sein.  
Etwas tröstlich ist für mich die 
folgende Geschichte: Am Rande der 
Wüste lebte ein Einsiedler. Eines 
Tages besuchte ihn ein Mann und 
klagte sein Leid: «Ich lese so viele 
fromme Texte. Ich studiere die Bibel 
und vertiefe mich in die grossen 
Theologen. Ich möchte die Worte 
und Gedanken bewahren, aber es 
gelingt mir nicht, alles vergesse ich! 
Die ganze mühevolle Arbeit des 
Lesens und Studierens ist umsonst.» 

Der Einsiedler hörte 
ihm gut zu. Als er 
geendet hatte, zeig-
te er auf einen Bin-
senkorb. «Hol mir 
aus dem Brunnen 
dort drüben Was-
ser.» 
Widerwillig nahm der 
Mann den von Staub 
verschmutzten Korb. 
Das Wasser lief 
durch die Binsen, so 
dass nichts übrig 
war, als er zurück-
kam. «Geh noch 
einmal!», sagte der 
Eremit. Der junge 
Mann tat es. Ein 
drittes und ein viertes Mal musste er 
gehen. Immer wieder füllte er 
Wasser in den Korb, immer wieder 
rann es zu Boden. Nach dem fünften 
Mal rief er: «Das hat keinen Sinn! 
Niemals kann so ein löchriger Korb 
das Wasser halten.» «Sieh den Korb 
an», erwiderte der Einsiedler. «Er ist 
jetzt sauber. So geht es dir mit den 
Worten, die du liest. Du kannst sie 
nicht festhalten, sie gehen durch 
dich hindurch und du hältst die 
Mühe für vergeblich. Aber – ohne 
dass du es merkst, klären sie deine 
Gedanken und machen dein Herz 
rein.» 

Diese Legende erinnert mich an eine 
Zusage, die Gott seinem Volk gege-
ben hat: «Wie der Regen und der 
Schnee herabkommen vom Himmel 
und nicht dorthin zurückkehren, 
sondern die Erde tränken und sie 
fruchtbar machen und sie zum 
Spriessen bringen und Samen geben 
dem, der sät, und Brot dem, der isst, 
so ist mein Wort, das aus meinem 
Mund hervorgeht: Nicht ohne Erfolg 
kehrt es zu mir zurück, sondern es 
vollbringt, was mir gefällt, und lässt 
gelingen, wozu ich es gesandt 
habe.» (Jesaja 55, 10-11). 

Pfarrer Daniel Kunz 
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GRATULATIONEN 
 
6. November: Rudolf Messmer, 
Stegstrasse 30, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

8. November: Rita Badertscher, 
Bäretswilerstrasse 9, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

16. November: Elfriede Schwei- 
zer, Unterdorfstrasse 20, Bauma, 
zum 89. Geburtstag 

18. November: Hans Kistler, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 87. Geburtstag 
18. November: Berta Pfäffli, 
Sternenstrasse 9, Sternenberg, 
zum 85. Geburtstag 
22. November: Kurt Sennhauser, 
Hörnlistrasse 76, Pfäffikon, 
zum 85. Geburtstag 
23. November: Walter Sprenger, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 96. Geburtstag 
27. November: Fritz Frauenfelder, 
Im Homberg 13, Saland, 
zum 85. Geburtstag 
 
ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 
2. November: Mirjana und Moritz 
Gubler, Husacherstrasse 12, Bauma 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KONZERT VOR 
WEIHNACHTEN 

 
Auch dieses Jahr organisiert die Band 
«white cane» am Samstag, dem 
16.12.2023 um 20.00 Uhr ein Weih-
nachtskonzert in der reformierten 
Kirche Bauma.  
Neben dem musikalischen Teil des 
Abends gibt es auch noch eine 
Weihnachtsgeschichte, Gebet und 
passende Bibelstellen zu den Lie-
dern. Unsere Idee dieses Anlasses ist 
es, einen Konzertabend zu gestalten, 
der Sie eintauchen lässt in die 
vorweihnachtliche Adventszeit. Wir 
spielen eine Mischung von tradi-
tionellen und weltbekannten, wie 
aber auch modernen Weihnachts-
liedern und Worship-Songs. Im 
Anschluss an das Konzert lädt eine 
heisse Tasse Punsch noch zum 
Verweilen ein. 
Wir möchten Sie recht herzlich dazu 
einladen, mit uns zusammen diesen 
Abend zu feiern und sich mit den 
Liedern und der Atmosphäre ganz 
auf das grosse Fest an Weihnachten 
zu freuen. 
 

Richard Hasler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CHRONIK 
(Juli – September 2023) 

 
Taufe 
Anja Mischler, Tochter des Roland 
und der Rahel Mischler-Signer, 
Hinterwisstrasse 39, Bauma 
 
Abdankungen 
Christian Capadrutt, 
Auwisstrasse 19, Saland, 
im 94. Lebensjahr 
Hans Jörg Rehmund,  
Husacherstrasse 3, Bauma, 
im 67. Lebensjahr 
Anna Elisabetha Schoch-Allensbach, 
Schwanden, vorher Bauma, 
im 101. Lebensjahr 
Gertrud Böni-Rüegg, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
im 92. Lebensjahr 
 
 

KOLLEKTEN 
Bauma-Sternenberg 

(Juli – September 2023) Betrag 
 2.7. Sommerlager 1'245.60 
 9.7. Kirchentag Wetzikon - 
 16.7. Gideons 1'509.10 
 23.7. Sunnemätteli 769.15 
 30.7. Campus f. Chr. Kuba 2'019.35 
 6.8. 4Africa 586.60 
 13.8. Wycliffe 1'462.80 
 20.8. Werchstatt 1'166.10 
 27.8. Quellenhof Stiftung 1'285.65 
 3.9. Mission am Nil 1'339.00 
 10.9. Open Doors 2'152.35 
 17.9. Bettags-Kollekte 960.40 
 24.9. Elikia ya Kongo 3'147.55 
 
 
 

MONATSSPRUCH 
NOVEMBER 2023 

«Er allein breitet den Himmel aus 
und geht auf den Wogen des Meers. 

Er macht den Grossen Wagen  
am Himmel und den Orion und  

das Siebengestirn und  
die Sterne des Südens.» 

 

Hiob 9,8-9 

ACHTUNG: Vom Montag, 6. November bis Samstag, 18. November 2023 findet eine sanfte Innensanierung der 
Kirche in Sternenberg statt. Während dieser Zeit können dort keine Anlässe und Gottesdienste stattfinden. 
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In diesem Jahr beteiligt sich unsere 
Kirche wieder an der Aktion Weih-
nachtspäckli, einem gemeinsamen 
Projekt von vier verschiedenen 
christlichen Hilfswerken. Machen 
auch Sie mit und helfen Sie, Kin-
dern, betagten Menschen und not-
leidenden Familien in Osteuropa 
eine kleine Freude zu bereiten und 
sie spüren zu lassen, dass wir sie 
nicht vergessen haben.  
Damit Ihre Geschenke wohlbehalten 
ankommen und zielgerichtet verteilt 
werden können, verwenden Sie eine 
stabile Verpackung und wickeln 
diese in Geschenkpapier ein. Der 
Inhalt der Päckli ist standardisiert, 
so ist eine gerechte und einfache 
Verteilung möglich. Wir unter-
scheiden zwischen zwei Arten von 
Paketen, die aus zolltechnischen 
Gründen folgendes enthalten 
müssen:  

Paket für Kinder (bis 16 Jahre): 
Schokolade, Biskuits, Süssigkeiten 
(Bonbons, Gummibärchen etc.), 
Zahnpasta, Zahnbürste (in Original-
verpackung), Seife (in Alufolie 
gewickelt), Shampoo (Deckel mit 
Scotch verklebt), zwei Notizhefte 
oder -blöcke, Kugelschreiber, Blei-
stift und Gummi, Mal- oder Filzstifte, 
1 bis 3 Spielzeuge wie Puzzle, Ball, 
Seifenblasen, Stofftier, Spielauto 
etc., evtl. Socken, Mütze, Hand-
schuhe, Schal. 
Die Spielsachen sollen sowohl Mäd-
chen wie Knaben Freude machen. 

 
Paket für Erwachsene: 
Je 1 kg Mehl, Reis, Zucker und 
Teigwaren; Schokolade, Biskuits, 
Kaffee (gemahlen oder Instant), 
Tee, Zahnpasta und Zahnbürste (in 
Originalverpackung), Seife (in Alu-
folie gewickelt), Shampoo (Deckel 
mit Scotch verklebt), Schreibpapier, 
Kugelschreiber, evtl. weitere Artikel 
wie Ansichtskarten, Kerze, Streich-
hölzer, Socken, Mütze, Handschuhe, 
Schal, Schnur etc. 

• Verwenden Sie eine stabile
Kartonschachtel und wickeln
Sie diese in Geschenkpapier ein

• Wegen Zollvorschriften dürfen
die Pakete kein Fleisch, keine
Medikamente, keine ange-
brauchten Packungen und
keine Waren mit abgelau-
fenem Verfalldatum enthal-
ten. Die Lebensmittel müssen
sechs Monate über die Sammel-
aktion hinaus haltbar sein.

 

Die Mütze macht Freude 

Spenden: Sie dürfen auch gerne 
einen finanziellen Beitrag leisten, 
der zur Deckung der Transport- und 
Verteilkosten verwendet wird. 

IBAN CH74 0900 0000 3022 2249 0 

Adresse: Aktion Weihnachtspäckli, 
Bodengasse 14, CH-3076 Worb 

Annahme der Päckli: 
Sonntag, 12. und 19. November 

nach dem Gottesdienst 

Di, 14.11. und Do, 16.11. 
Di, 21.11. und Do, 23.11. 

im Kirchgemeindehaus Bauma 
9.30 bis 11.30 Uhr im Sekretariat 
und abends 17.00 bis 18.30 Uhr 

12. bis 23. November 2023
täglich von 7.00 – 19.00 Uhr

Deponierungsmöglichkeit 
im Wöschhüsli beim  

Pfarrhaus Sternenberg 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!! 

Fragen und weitere Informa-
tionen: 

• Diakon Michael Augsburger
Telefon 052 386 30 31

• Internet
www.weihnachtspaeckli.ch

AKTION WEIHNACHTSPÄCKLI 
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Am Mittwoch, dem 8. November 
2023 um 20.00 Uhr in der Kirche 
Bauma findet der 4. Teil der Reihe 
«Die Bibel – die grosse Story 
Gottes» statt. In dieser besonderen 
Art der Bibelbetrachtung erzähle ich 
während 60 Minuten die Ereignisse 
im Alten Testament, die im 1. und 
2. Königsbuch beschrieben werden.
Die Königsbücher sind das grosse
Geschichtswerk des alttestament-
lichen Israel. Sie beginnen mit der
Regierungszeit Salomos und um-
fassen eine Zeitspanne von fast

KONZERT 
Winterreise in Bauma 
Im November feiert die Musikwelt 
das Andenken an den bemer-
kenswerten österreichischen Kom-
ponisten Franz Schubert. Der ro-
mantische Komponist, der nur ein 
sehr kurzes Leben hatte, hinterliess 
eine unglaubliche Anzahl an brillan-
ten Vokal- und Instrumentalwerken. 
Winterreise ist ein Vokalzyklus, der 
einen zentralen Platz im Schaffen 
des Komponisten einnimmt. Die 
dramatische Erzählung entfaltet vor 
uns das Bild des Lebens und der 
Liebe eines Mannes, seiner Bezie-
hung zur Natur, seiner Wander-
schaft und schliesslich seiner Ein-
samkeit. Der Zyklus ist autobio-
grafisch. 
Olena Vyshnevska, Mezzosopranis-
tin und Elena Dovgan am Klavier 
führen dieses Konzert auf am 
Samstag, 18. November 2023 
um 19.00 Uhr in der reformierten 
Kirche Bauma. 

Wir laden alle herzlich zu diesem 
musikalischen Leckerbissen ein. 

Elena Dovgan 

 
400 Jahren. Sie erzählen vom glän-
zenden Höhepunkt der salomo-
nischen Zeit mit dem Tempelbau 
und der grössten geographischen 
Ausdehnung Israels. Und sie enden 
mit der völligen Niederlage des 
letzten Rumpfstaates Juda und der 
Zerstörung des Tempels durch die 
Babylonier. Diese lange Zeit des 
Niedergangs hat tiefe Spuren hinter-
lassen im Glauben und im Selbst-
verständnis des Volkes Gottes. Sie 
waren eine Zeit der Rebellion gegen 
Gott und des darauffolgenden Ge- 

Das 2. Buch Mose (Exodus) 

Dieses zweite Buch im Alten Testa-
ment ist so etwas wie die Ge-
burtsurkunde für das Volk Israel. 
Alles beginnt im fernen Ägypten 
unter fremder Herrschaft. Mose 
vernimmt zum ersten Mal wieder 
das Reden Gottes. Danach wird das 
ganze Volk erfasst von einer neuen 
Berufung: Sie sollen als Volk Gottes 
Eigentum sein. Sie sollen auf seinen 
Wegen gehen und seine Zeichen 
und Wunder erfahren. Am Berg 
Sinai schliesst Gott mit ihnen einen 
ewigen Bund: Die Gebote. 
Das 2. Buch Mose ist darum auch die 
Geburtsurkunde für die Gemeinde 
Jesu Christi. Jesus ist der «neue 
Mose», der die weltweite Gemeinde 
ruft und sie zu seinem neuen Israel 
formt. 
Wir nehmen uns die intensive Lek-
türe des 2. Buches Mose vor. In 
erster Linie werden es die Kapitel 
1-20 sein (ca. 25 Seiten in der
Bibel). Ein vertieftes Kennenlernen
dieses Textes ist darum möglich.

Samstag, 4. November 2023 

17.30 Uhr Kirche Bauma 

 
richts. Und vor allem sind sie die 
Vorbereitung auf das neue Werk, 
das Gott unter ihnen tut, als er dem 
Volk nach der Gefangenschaft in 
Babylon einen Neuanfang als Volk 
und Land schenkt. 
Man muss diesen grossen Ge-
schichtsbogen einmal am Stück 
hören und miterleben, um damit 
tiefer in die Wege Gottes mit seiner 
Gemeinde einzutauchen. 

Pfarrer Willi Honegger 

 

Voraussetzungen gibt es keine, 
ausser der Bereitschaft, vor jedem 
Kursabend in der Bibel zu lesen, 
sowie der Wille, sich aktiv, offen und 
verbindlich in die Gruppe einzubrin-
gen. 

Daten 
15., 22. und 29. November 
6. Dezember 2023
im Kirchgemeindehaus Bauma

Zeit 
Das Seminar dauert jeweils von 
20.00 bis 21.50 Uhr. Falls sich viele 
Teilnehmende anmelden, könnte 
eine zweite Gruppe das Seminar 
jeweils am Mittwochnachmittag von 
16.00 bis 17.50 Uhr besuchen.  

Anmeldung 
Wir freuen uns sehr auf Ihre 
Anmeldung bis 5. November 2023 
mit Namen, Adresse, Telefon und/ 
oder Mail und dem Vermerk, ob Sie 
allenfalls an einer Nachmittags-
Gruppe Interesse hätten, an die 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 

 Karin Inauen, Sekretariat 
 Hörnlistrasse 7, 8494 Bauma 
 052 386 38 42 
 info@kirchebauma.ch 

Flyer mit Anmeldetalon liegen in den 
Kirchen und im Kirchgemeindehaus 
auf. 

Pfarrer Willi Honegger 

IN 60 MINUTEN – DIE BEIDEN KÖNIGSBÜCHER 

BIBELSEMINAR ZU 2. MOSE 
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«Wofür seid ihr heute dankbar?» 
Diese Frage wurde uns von Herrn 
Kunz gestellt, als wir unser tägliches 
Abendritual zum ersten Mal mach-
ten. Der Reihe nach zündete jeder 
eine Kerze an und sagte etwas, 
wofür er an diesem Tag dankbar 
war. Wir hatten viele Gründe, um 
dankbar zu sein. Denn wir waren 
gesund und wohlbehalten in unserer 
Unterkunft direkt am Lago Maggiore 
angekommen. Auch ein leckeres 
Abendessen hatten wir nach unserer 
langen Fahrt mit Zug und Bus 
bekommen. Ende Lager haben wir 
ebenfalls viele Gründe, um dankbar 
zu sein. 

Eine Woche voller Aktion 
Wir durften eine erlebnis-, aber auch 
mückenreiche Woche mit wunder-
schönem Wetter in Locarno genies-
sen. Zu unserem Programm gehör 

 

ten viel Unterhaltung und Spass: In 
unserer Freizeit durften wir Ping-
Pong spielen, in Begleitung eines 
Leiters im See baden oder entspan-
nen. Gemeinsam mit den Bärets-
wilern machten wir ein Geländespiel 
auf dem Monte Verità, lösten 
Knobelaufgaben und an einem 
Abend konnten wir dem Bäretswiler 
Orgelspieler bei einem Privatkonzert 
zuhören.  

Eine Woche mit Tiefgang 

Aber wir haben uns auch intensiv 
mit dem Glauben auseinanderge-
setzt und Vieles über Gott gelernt. 
Unsere Hauptthemen waren: Beten, 
Bibel lesen und die Gemeinschaft 
mit anderen Christen. In der täg-
lichen Andacht erzählte uns jeweils 
einer der Leiter viel Wissenswertes. 
Danach vertieften wir das Thema in 
Kleingruppen. 

 
Eine Woche, aus der wir viel 
mitnehmen 

Wir durften lernen, wie man aus 
einem Bibeltext ein Gebet macht, 
wieso es so wichtig ist, Zeit mit 
anderen Christen zu verbringen, wie 
man Fussbälle aus dem Wasser 
fischt, auf Italienisch Glacé bestellt 
und der eine oder andere dürfte 
wohl auch den Zeitvertreib ohne 
Handy wieder erlernt haben. Auch 
viele Erinnerungen nehmen wir mit. 
Egal ob das leckere Essen, das 
Orgelkonzert, die gemeinsame Zeit, 
die schöne Aussicht, die Besichti-
gung von Locarno, das gemeinsame 
Singen und Basteln oder die Nacht, 
als auch die Jungs leise waren. 
Unsere Highlights aus dem Lager 
werden wir sicher nicht so schnell 
wieder vergessen. Doch das wert-
vollste von allem ist vermutlich, dass 
wir uns und Gott näher kennen-
lernen durften. 

Mia Creutz, Liska Inauen  
und Manuela Wirz 
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und Wunder erfahren. Am Berg 
Sinai schliesst Gott mit ihnen einen 
ewigen Bund: Die Gebote. 
Das 2. Buch Mose ist darum auch die 
Geburtsurkunde für die Gemeinde 
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Samstag, 4. November 2023 

17.30 Uhr Kirche Bauma 
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IN 60 MINUTEN – DIE BEIDEN KÖNIGSBÜCHER 

BIBELSEMINAR ZU 2. MOSE 

5 

«Wofür seid ihr heute dankbar?» 
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VITAMIN C 
Wir laden herzlich ein! 

Am Freitag, dem 24. November 
findet der nächste VITAMIN C 
Gottesdienst statt.  
Die Predigt, auf die wir uns freuen 
können, trägt den Titel «Die Macht 
der Vergebung». Der Gottesdienst 
wird musikalisch begleitet und das 
Bistroteam wird die Gemeinschaft 
nach dem Gottesdienst noch mit 
einer Leckerei passend zum herbst-
winterlichen Wetter verwöhnen.  
Bei Fragen und Anmerkungen darf 
man sich an die Hauptleitung, Tabea 
Rüegg, wenden: tabea.rueegg@js-
bauma.ch, 078 698 91 88.  

Tabea Rüegg 

WINTERLAGER 
Schon bald beginnt unsere Reise 
nach Alt St. Johann ins Winterlager. 
Das Wila-Team steckt in den letzten 
Vorbereitungen, um ein unvergessli-
ches Lager zu gestalten. Wir freuen 
uns über die vielen Anmeldungen, 
die wir bereits jetzt erhalten haben 
und hoffen fest darauf, dass es noch 
mehr werden. 
Tagsüber entscheiden alle selbst, 
wie sie die Ferien gestalten möch-
ten. Die einen mögen Wintersport, 
während andere lieber in ein 
gemütliches Kaffee sitzen, sich mit 
Backen den Tag versüssen oder 
lieber musizieren und singen. Am 
Abend hören wir jeweils einen Input 
zum Thema «Mythos oder biblische 
Wahrheit». Wir stellen uns die 
Frage, welche Mythen in unserer 
Gesellschaft in ausgewählten The-
menfeldern gelten und widerlegen 
diese mit der Wahrheit der Bibel. 
Zum Abendprogramm gehört nicht 
nur der Input, sondern auch eine 
Zeit mit Lobpreis und Gebet sowie 
der vertiefte Austausch und die 
Gemeinschaft in Rüebligruppen 
(Rückblickgruppen). 
Alle jungen Leute zwischen 14 und 
etwa 30 Jahren sind herzlich ein-
geladen. Infos gibt es bei Tabea 
Rüegg, tabea.rueegg@js-bauma.ch, 
078 698 91 88. 

Tabea Rüegg 

 
Neue Präsidentin 

Wir sind dankbar, dass Esther Kaiser 
das Präsidium für die Restdauer bis 
zur GV 2025 übernimmt. Sie wurde 
einstimmig an der ausserordent-
lichen Generalversammlung vom 
26.09.2023 mit grossem Applaus 
gewählt. Seit 8 Jahren ist sie 
Mitglied in unserem Chor und freut 
sich auf die neue Aufgabe. Hans-
ruedi Jöhr hat nach dem Hinschied 
von Peter Hatt als Vizepräsident das 
Präsidium ad Interim übernommen. 
Mit Freude überreichte er das Prä-
sidentenglöcklein an Esther Kaiser 
mit den besten Wünschen weiter.  

Unser Verein zählt aktuell 72 
Aktivmitglieder und wir dürfen uns 
immer wieder auf Neueintritte 
freuen. Der Chor ist zuversichtlich, 
auch in Zukunft dem Vereinszweck 
entsprechen zu können, wie in 
unseren Statuten beschrieben: «Der 
Verein will als Dienstorgan vor allem 
den Kirchgemeinden Bäretswil und 
Bauma-Sternenberg durch seine 
Mitwirkung in den Gottesdiensten 
und bei weiteren kirchlichen An-
lässen die Verkündigung von Gottes 
Wort mittragen. Das Liedgut besteht 
vorwiegend aus geistlicher Literatur 
aus allen Zeitepochen. Er will 
ausserdem seinen Mitgliedern ein 
Stück Geborgenheit innerhalb des 
Vereins bieten.» Mit Gottes Hilfe 
wird Esther Kaiser unseren Verein 
leiten und wir freuen uns auf diesen 
gemeinsamen Weg. 

Chornachmittag im Klangma-
schinen-Museum KMM Dürnten 
am 30.09.2023 

Nachmittags trafen sich die ersten 
15 Sängerinnen und Sänger bei der 
Kirche Dürnten zu einer eineinhalb- 
 

 
 
 
stündigen Rundwanderung im schö-
nen Zürcher Oberland. Wir genos-
sen die Zeit für den Austausch und 
die angeregten Gespräche. 
Um 16.45 Uhr trafen weitere 23 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beim 2015 gegründeten KMM ein. 
Zwei Führer eröffneten uns die 
faszinierende Welt der mechani-
schen Musikinstrumente, Zylinder-
musikdosen, Flötenschränke, Pup-
penautomaten, selbstspielenden 
Klaviere und Phonographen. Sie 
wurden für uns von den Führern 
zum «Leben» erweckt und brachten 
uns zum Staunen. Im Saal mit den 
Jahrmarkt- und den Konzertorgeln 
endeten diese Führungen. Vor dem 
reichhaltigen Abendessen und 
diesen eindrücklichen Klangkörpern 
konnte man noch eine Fahrt mit 
einem historischen Karussell ge-
niessen. 
Zum Abschluss des gelungenen 
Anlasses sangen wir noch die Grosse 
Doxologie. Das ganze KMM-Team, 
Führer, Koch und Servicepersonal 
verabschiedete sich von uns mit 
einem herzlichen Applaus. 

Für den Singkreis Bäretswil-Bauma 
Hansruedi Jöhr, Vizepräsident 

www.singkreis-bb.ch 

 GEBET VOR DEM GODI 
 9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
 (Jungschar-Raum im UG) 

 ANSPRECHPERSONEN 
 Pfr. Willi Honegger  052 386 11 25 
 Pfr. Daniel Kunz  052 386 12 02 
 Diakon: 
 Michael Augsburger  052 386 30 31 
 Sekretariat:  
 Karin Inauen  052 386 38 42 

 Öffnungszeiten Büro im KGH: 
 Di und Do, 9.30 – 11.30 Uhr 
 www.kirchebauma.ch 

SINGKREIS BÄRETSWIL-BAUMA 

Foto Esther Egli 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
5. NOVEMBER 
REFORMATIONS-SONNTAG 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 
ZO Brass 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
 
12. NOVEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Band White cane 
Kinderhort, Sonntagsschule 
Gebetsangebot im Turmzimmer 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
19. NOVEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Ueli Sennhauser 
 
26. NOVEMBER 
EWIGKEITSSONNTAG 
(Verlesung der Verstorbenen) 
Bauma, 9.30 Uhr  
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Diakon Michael Augsburger 
 
 
KOLLEKTEN IM GODI 
Wofür wir die Kollekte sammeln: 

 5. Nov. Reformationskollekte 
 12. Nov. SMG Nicaragua 
 19. Nov. Verfolgte Christen HMK 
 26. Nov. Indicamino 

JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

 12. Nov. Pfr. Willi Honegger 
 19. Nov. Pfr. Daniel Kunz 
 
 
DIESEN MONAT 
Fr, 3. November, 20.00 Uhr 
Männerabend, KGH Bauma 
 
Sa, 4. November, 17.30 Uhr 
Kinder-GoDi in der Kirche Bauma 
 
Mo, 6. November, 11.30 Uhr 
Mittagstisch im KGH Bauma 
 
Mo, 6. November, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
Di, 7. November, 16.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Mi, 8. November, 20.00 Uhr 
Bibel in 60 Min., Kirche Bauma 
 
Do, 9. November, 14.00 Uhr 
Seniorentreff im KGH Bauma 
 
14. – 25. November 
Päckliaktion, siehe Bericht Seite 3 
 
Mi, 15. November, 12.00 Uhr 
Mittagstisch im Restaurant 
Sternen, Sternenberg 
 
Do, 16. November, 18.30 Uhr 
Film für 5./6. Klasse, KGH Bauma 
 
Sa, 18. November, 19.00 Uhr 
Konzert in der Kirche Bauma 
 
Mi, 22. November, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, JK Raum 
 
Do, 23. November, 14.00 Uhr 
Seniorentreff im KGH Bauma 
 
Fr, 24. November, 20.00 Uhr 
Vitamin C in der Kirche Bauma 
 
Di, 28. November, 16.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule und Hort 
9.30 Uhr im KGH Bauma 
«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag 
Barbara Kunz, 052 549 04 37 
- KGH Bauma, Donnerstag 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Haselhalden, Donnerstag 
Michael Augsburger 052 386 30 31 
- Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Julia Rüegg, 079 947 47 37 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Johanna Inauen, 079 934 04 02 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Samstag um 19.00 Uhr 
Michel Staub, 076 721 74 15 
Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum Bauma 
Sara Ott, 076 746 95 52 
www.js-bauma.ch 
Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 
Mutter-Kind-Treffen 
Stefanie Frei, 079 609 74 81 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Markus Stucki, 044 935 24 20 
Hauskreise 
Stefan Lüthi, 079 677 88 73 

Berggebet Kirche Sternenberg 
jeden Mittwoch um 7.00 Uhr 
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02 
 


